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Mb Teil - Partie Otis - Parle uliale

Abhandengekonuneße Werttitel — litres disparns —Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber des vermissten,
angeblich längst "abbezahlten Kaufschuldbriefes für Fr. 80 auf Heinrich
Schärrer, Han» Heinrichen sei. Sohn, von Hütten, Spinner, in Glattfelden,
zugunsten des Jakob Klöti, Spinner, Ulrichen; sei. Sohn; in Glattfelden,
d. d. 22. November .1875 (letzter bekannter Gläubiger: der ursprüngliche,
gegenwärtige Eigentümerin des-Unterpfandes: Wwe. Elisabetha Schärrer-
Schmid in Glattfelden), oder wer sonst über das Schicksaldieser Urkunde i
Auskunft geben kann, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist von heute an jbei der Gerichtskanzlei Bülach zu melden, ansonst der Titel gelöscht 1
würde. - (W 323^ tj

Bülach, den 7. November 1914.
Kanzlei, des Bezirksgerichtes,

.Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Bremer Spiegelglas-Verslcherungs-Sesellschaft a. G.*
xri Bremen.

An Stelle des Herrn Wilhelm Diener in St. Gallen, der das Mandat
abgegeben hat, haben wir Herrn A. ZöIIIg-Rbhnerin St. Gallen, Notkerstrasse

Nr. 14/11, zum Generalagenten unserer Gesellschaft für den Kanton
St. Gallea ernannt und bei ihm Recbtsdomizil genommen. (D52)

Bremen, im November 1914.
Die Direction: C. A. Kramer.

Handelsregister - Registre dii eonmcree- - Rcptro di eommereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurlgo

Inkasso und Handelsauskunftei. — 1914. 6. November.
Die Firma A. Melerhofer in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 159 vom 6. Juli
1914, pag. 1186)'ve'rzeigt als Natur des Geschäftes: Inkasso und
Handelsauskunftei.

Herren- und-Knabenkleider. —' 6. November. Die Firma
D. Gugenhelm in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 184 vom 21. Juli 1913,
pag. 1341) verzeigt-als Geschäftslokal: Stampfenbachstrasse 7.

Gasthof, Weinbau, etc."—6. November. Die Firma W.Amsler
in Erlenbach (S. H. A.B. Nr. 378 vom 19. November 1900, pag. 1515)
verzeigt als Natur des Geschäftes: Betrieb des Gasthofes'«zum goldenen
Kreuz», Weinbau und Flaschenweingeschäft. Die Firma hat eine
Zweigniederlassung in Stä'fa, zur «Brandschenke», mit Natur des
Geschäftes: Weinbau und Flaschenweingeschäft.

S e i dens t o f f ab r i ka t i o n. — 6. November. Die Firma Wm
Schroede» & [Co. in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 101 vom 2. Mai 1914,
pag. 752) erteilt eine weitere Einzclprokura an Carl von Scheven, von
Crefeld, in London.

Kleiderstoffe, Konfektion, etc. — 6. November. Spörrl
Detail A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 104 vom 6." Mai 1914, pag. 771)
mit Zweigniederlassung iu Luzern. Die Prokura von Julien Dechamps ist
erloschen.

Telephon- und. Telegraphen bau. — 6. November. Die
Firma Ernst GoedeCker in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 112 vom 2. Mai
1912, pag. 785), Telephon- und Telegraphenbauanstalt, wird infolge
Konkurses von Amteswegen gelöscht.

6. November. Regensdorfer Maschinenfabrik Filiale der Gebr. Poensgen
Aktiengesellschaft in Regensdorf (S. H. A. B. Nr. 307 vom 8. Dezember
1913, pag. 2157), Hauptsitz in Rath bei Düsseldorf. Die Prokura des

'Direktors Wilhelm Brandes ist erloschen.
6. November. Sennereigenossenschaft Laupen in Wald (S. H. A. B.

Nr. 30 vom 14. Dezember 1909, pag. 2057). An Stelle von Paul Ruesch
wurde als Aktuar gewählt: Gottlieb Kunz, von und in Wald.

Papierhandlung. —7. November. Die Firma A. Jucker, Nachf.
v. Jucker-Wegmann in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 243 vom 5: Juli 1901,
pag. 969), und damit die Prokura Carl Voegeli, ist infolge Hinschiedes
des Inhabers'erloschen.

Inhaber-der Firma A. Jucker, Nachf. v. Jucker-Wegmann in Zürich 1,
welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Alfred Juckcr, •

von.Zürich, in .Zürich 1. Papierhandlung en gros. Schifflände,22. Die
Firma erteilt Prokura an Carl Voegeli, von Zürich, in'Zürich.

Papier w a r e n S c h r e i b m a t e r i a 1 i e n e te — 7.=November.
Inhaber dec Firma M. Gold in Zürich 4 ist Markus Moide! Gold-Karäsek,
von Kalicz (Stanislau, Galizien), in Zürich 4. Papierwaren ünd
Schreibmaterialien en gros, Reklame- und Zugabeartikel. Jakobstrasse 6.

7. November. Unter der Firma Kränken- und Ürttefstüfzungskasse der
Arbeiter "der Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Escher WyssCie.
besteht mit Sitz in' Zu rieh eine Genossenschaft. Deren' heute gültigen
Statuten datieren vom 28. Juni 1914. Das Tätigkeitsgebiet'der- Genossenschaft

erstreckt sich auf die Etablissemente obgenannter Firma in Zürich.
Die Genossenschaft bezweckt, ihre Mitglieder nach-dem-Grundsätze der
Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen, den Hinterlassenen
verstorbener Mitglieder ein Sterbegeld zu gewähren und alllfällig-'bedürf-
tigen Mitgliedern besondere Unterstützungen zu verabfolgen. ' Arbeiter- ünd
Angestellte obgenannter Maschinenfabriken, welche die Mitgliedschaft
erwerben wollen; haben bestimmte, in den Statuten näher umschriebene
Erfordernisse zu erfüllen. Die Eintrittsgebühr beträgt: Biszum-19. Altersjahr

Fr. 3, vom 20.—30. Altersjahr Fr. 4, vom 30.-^40. Altersjahr Fr. 5,
vom' 40.—50. Altersjahr Fr. 6 usw. Mit gültigem Freizügigkeitsajisweis
Eintretende haben keinen Eintritt zu bezahlen. Der Austritt erfolgt je
auf Ende eines Monats und 1st dem Vorstand schriftlich anzuzeigen. Die
Mitgliedschaft erlischt femer zufolge Austrittes aus dem Geschäfte (Art. 10
des Bundesgesetzes und statutarisch festgesetzte Ausnahmen ausgenommen),
durch Ausschluss und Hinschied des Genossenschafters. Mit dem Austritt
oder Ausschluss erlischt jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen.
Die Mitgliederbeiträge sind nach vier Klassen geordnet und werden von
der ^Generalversammlung festgesetzt. Auswärtige Mitglieder haben zu jeder
Klasse Zutritt-auf schriftliche Anzeige hin an den Vorstand. Für'die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaf ts-
vermögen;

' jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder, hiefür
ist ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die.Generalversammlung, ein Vorstand von 7
Mitgliedern, 2 Suppleanten, die.Geschäftsprüfungskommjssion und die Unfall-
kommission. Der'Vorstand vertritt die Genossenschaft nach.aussen,.und
es führen der Präsident ünd der 1. Aktuar'kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift". Der Vorstand besteht aus: Heinrich Lipä, von Zürich,
in Zürich 5, Präsident: Karl Schneider, von Buchholterberg (Bern), in
Zürich 6, Vizepräsident; Albert Huber, von Mettmenstetten, in Zürich 6,
Qüästor; Johann Fischer, von Geltwil-(Aargäu), in Zürich, 5, l.1 Aktuar;
Albert Furrer, von Zürich, in Zürich 6, 2. Aktuar; Adolf von Aesch, von
Gross-Affoltern (Bern),- in Zürich 6, Kontrolleur, und Emst Schweizer,
von Schönholzerswilen, in Zürich 6, Beisitzer. Geschäftslokal:' Hard-
strasse, Zürich 5.

Liegenschaftenverkehr. — 7. November. Max Nagler in
Zürich 4, Karl Nagler in Zürich 1, und Emil Nagler in'Zürich 1, alle
von Zürich, haben unter der Firma Gebrüder Nagler in Zürich-leine
Kollektivgesellschäft eingegangen, welche am 1.-November 1914 ihren
Anfang nahm. Der Gesellschafter Emil Nagler führt allein die
rechtsverbindliche Firmaunterschrift. Liegenschaftenverkehr. Hirschenplatz,
Niederdorfstrasse 13.

Bern — Berae — Bern
Bureau Bern

1914. 6. November. Die Baugenossenschaft Ostermundigen-Süd, Ankauf
von Parzellen, Erstellung- von Neubauten, etc., mit Sitz in Bern
(S. H. A. B. Nr. 272 vom 28; Oktober 1913, pag. 1921)', wird infolge
verhängten Konkurses von Amteswegen gestrichen.

Baumaterial - und H o 1 z h ä - d 1 u n g. — 7. November. Die
von der Firma H. Schauwecker, vorm. M. Kramer in Bern (S. H. A. B.
Nr. 326 vom 31. Dezember 1912, pag. 2262), an. Carl Zigerli erteilte
Kollektivprokura ist erloschen. Dem Prokuraträger Dr. Carl Schauwecker
wird Einzelprokura erteilt.

Lazern — Lucerne — Lucern

Bäckerei, Spezereien und-Leder. — 1914. 2. November.
Die Firma Josef Husistein, Bäckerei, Spezerei- und Lederhandlung, in
Ettiswil (S. H. A. B. Nr. 447 vom 1. Dezember 1903, pag. 1785), ist
infolge Ablebens des Inhabers erloschen.

Bäckerei, Futtermittel, etc. — 2. November. Inhaber
der Firma F. Kreyenbühl-Lütolf in Ettiswil ist Fidel Kreienbühl, von
Dagmersellen, in Ettiswil.1 Gross-und Kleinbäckerei, Mehl- und
Futtermittelhandlung.

Spezereien, Tuch, Glas, etc. — 3. November. Die Firma
Witwe Hlnnl, Spezereiwaren, in Ettiswil (S. H. A. B. Nr. 194 vom
11. 'Juli 1896, pag.1 804), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Jos. Hlnny, Handig., in Ettiswil ist Josef Hinny,
von und .in Ettiswil. Derselbe übernahm Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma'«Witwe Hinni» auf den 20. Dezember 1912. Tuch-, Bon
neterie-, Spezereiwaren; Glas und Geschirr.

Restaurant, etc.- — 3..November, Inhaberin der Firma Frau
Sidler-Müller in Luzern ist Frau Elise. Sidler, geb. Müller, von. Adligens-
wil, in Luzern. Restaurationsbetrieb zur St. Magdalena und Drötschken-
halterei. Eisengasse Nr. 5.

4. November. Die Käserei-Genossenschaft Dorf Buttisholz mit Sitz in
Buttisholz (S. H.-A. B; Nr.,276 vom 2. November 1912,- pag. 1923, und
dortige Verweisung) wählte in ihrer Generalversammlung vom 12. Juli
1914'.an Stelle.von Bernhard Meier und Franz Egli als Präsident: Alois
Egli, und als Aktuar: Leo Sidler, beide von und in Buttisholz.



Weisswaren, Ausste.ucrn. — 4. November. Witwe Emma
Portmann, geb. Lüttner, und deren Tochter Bertha, beide von Escholz-
matt, in Luzern, haben unter der Firma E. Portmann & Tochter in
Luzern eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe mit 1. April 1914
begonnen hat. Weisswaren und Aussteuergeschäft. Bahnhofstrasse Nr. 7.

4. November. Käsereigenossenschaft Dorf Ettiswil mit Sitz in Ettis-
wil (S. H. A. B. Nr. 131 vom 23. Mai 1913, pag. 946, und dortige
Verweisung). In der Versammlung dieser Genossenschaft vom 9. Februar 1914
wurde an Stelle des zurückgetretenen Josef Willi als Aktuar in den Vor-
standjgewählt: Sigmund Frey, von und in Ettiswil.
"JPE5. November. In der Kollektivgesellschaft unter der Firma
Imprägnieranstalt Dagmersellen, Sägerei & Holzhandlung, Blum, Stutz & Cle. in
Dagmersellen (S. H. A. B. Nr. 272 vom 28. Oktober 1913, pag. 1923,
und dortige Verweisung) wohnt' nun der bisher in Riehenthai gewesene
Gesellschafter Josef Stutz auch in Dagmersellen.

6. November. Union Helvetia mit Sitz in Luzern (S.- H. ~A. B.
Nr. 56 vom 9. März 1914, pag. 394, und dortige Verweisung). Dieser
Verein hat in seiner Urabstimmung vom 20. Juni/30. September 1914 an
Stelle des verstorbenen Charles Lien als Präsident der Generaldirektion
gewählt: Josef Strebel, bisher Vizepräsident, und an Stelle des letztern
als Vizepräsident: Jakob Fenner, von Zumikon (Zürich), in Luzern.

Gärtnerei, Spezereien: — 6. November. Die Firma AI. Schür-
mann-Hochstrasser, Gärtnerei und Spezereihandlung, in Dagmersellen
(S. H. A. B. Nr. 72 vom 19. März 1912, pag. 486), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erlosehen.

Nidwaldeu — IJiilcrwald-le-bas — Uulcnvaldcu basso

£"fl914. 5. November. Die Firma A. Kofmehl & E. Sacker, Uhrenfabrik

Hergiswil (S. H. A. B. Nr. 174 vom 9. Juli 1913, pag. 1267), hat
sich aufgelöst. Aktiven und Passiven der Firma übernimmt die neue
Firma aKofmehl, Hofmann & Cie, Uhrenfabrik», in Hergiswil.

Unter der Firma Kofmehl, Hofmann & CIe, Uhrenfabrik, hat sich mit
Sitz in Hergiswil eine Kollektivgesellschaft gebildet aus Albert
Kofmehl, von Deitingen (Solothuran), in Hergiswil, Friedrich Hofmann, von
Bern, in Luzern, und Ernst Saeker, .von Rünenberg (Baselland), in
Hergiswil. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «A. Kofmehl & E. Sacker, Uhrenfabrik Hergiswil». Sie hat am
28. Oktober 1914 ihren Anfang genommen und bezweckt die Uebernahme
und Fortführung der Uhrenfabrik-Hergiswil.

6. November. Die Firma J. Schürmann, Milchhandlung (S. H.
A. B. Nr. 114 vom 8. Mai 1911, pag. 773), in Wolfenschiessen, wird
infolge Wegzuges von Amteswegen gelöscht.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau de Fribourg

1914. 7 novembre. La Banque de l'Etat de Fribourg, ä Fribourg
(F. o. s. du e. du 15 janvier 1913, n° 11, page 75), fait inserire que des
ee jour, la signature valable de l'ötablissement est donnee'eollectivement
par deux des signataires d'ores et döjä-indiques. En consequence, Charles
Sehnyder, directeur, signera eolleetivement avee une autre personne
autorisde ä signer. \

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilca-Clltä

Abzahlungsgeschäft'in Uhren, Konfektion, ete —
1914. 5. November. Inhaber der Firma Jsidor Brusda in Basel ist Isidor
(Itzek) Brusda-Gintzburger, russischer Staatsangehöriger, wohnhaft in
Basel. Abzahlungsgeschäft in Uhren, Bijouterien und Konfektion. Ahornstrasse

51.
• Verwaltungen, Auskünfte, etc. — 5. November. Die

Kollektivgesellschaft unter der Firma Achilles Ruffio & Cle in Basel,
Verwaltungen, Vermietungen, Auskünfte (S. H. A. B. Nr. 217 vom
16. September 1914, pag. 217), hat sich aufgelöst; die Firma ist erloschen.
Aktiven und Passiven werden von dem Gesellsehafter Aehilles Ruffio-
Müller, wohnhaft in Binningen (Baselland), übernommen.

5. November. August Vonder Mühll-Christ, Rentier, von und in Basel,
erteilt Prokura im Sinne von Artikel 458, Absatz 3 des 0. R. und mit
der Befugnis des Prokuristen zur Veräusserung und Belastung von
Liegenschaften naeh Artikel 459, Absatz 2 des 0. R., an seinen Sohn Alfred
.Ulrich Von der.Mühll, Kaufmann, von und in Basel.

6. November. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma «Chemische
Fabrik Liestal Dr Schroeder & CIe» in Liestal (Baselland), hat ihre
Zweigniederlassung in Basel unter der Firma Chemische Fabrik Liestal Abt.
Seifefabrik Basel Dr Schroeder.& CIe (S. H. A. B. Nr. 314 vom 16.
Dezember 1913, pag. 2207) aufgegeben; die Firma ist daher in Basel erloschen.

Appenzell A,-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzcllo est,

Ausrüsterei..— 1914. 4. November. Die Firma Hugo Meyer,
Ausrüsterei, in Herisau (S. H. A.<B. Nr. 488 vom 14. Dezember 1905,

pag. 1950), ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

St. Gallei — St-Gall — San Gallo

1914. 6. November. Die Genossenschaft unter der Firma Cooperativa
Italiana di Consumo in St. Fiden (bei St. Gallen), mit Sitz in S t. F i d e n -
Tablat (S. H. A. B. Nr. 312 vom 17. Dezember 1909, pag. 2079), wird
infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Effekten - und Wechselse nsal. — 6. November. Die Firma
J. P. Jäger, Effekten- und Wechselsensal, in St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 440 vom 13. Dezember 1902, pag. 1758), erteilt Einzelprokura an
Johannes Jaeger, von Grüsch (Graubünden), in St. Gallen. Geschäftslokal:
Neugasse 48.

Aargau — Argovie — Argovla

Bezirk Zojingen
1914. • 5. November. Unter der Firma Allgemeine Krankenkasse

Zofingen & Umgebung hat sich mit Sitz in Zof ingen eine Genossenschaft

gebildet, welche unter Ausschluss eines direkten Geschäftsgewinncs den
Zweek verfolgt, ihre Mitglieder gemäss den Statuten nach dem Grundsatze

der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu unterstützen. Sie gewährt
den Hinterlassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld. Die
Statuten sind am 28. Juni 1914 festgestellt worden. Die Mitgliedschaft
wird erworben dureh schriftliche Eintrittserklärung; wodurch die Statuten
und Reglemente anerkannt werden. Die Mitgliedschaft erliseht durch den

Tod, überdies: a. Infolge Wegzuges aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse;
b. durch Austritt; c. durch Ausschluss. Der Austritt kann seitens eines

Mitgliedes jederzeit erklärt werden. Die Erklärung muss schriftlich
erfolgen. Die Mitglieder sind verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen
allmonatlich zum voraus einen Beitrag zu bezahlen. Derselbe beträgt
Fr. 1. 10. Ergibt sich im Laufe einer zweijährigen Periode, dass die fest¬

gesetzten Beiträge ungenügend sind, so ist der Vorstand jederzeit berech-
tigt und verpflichtet, eine das Gleichgewicht sichernde Erhöhung vorzü-
nehmen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft- sind die Generalversammlung, der
Vorstand und die Revisoren. Der aus 5 Mitgliedern bestehende Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Namens desselben führen der
Präsident und der Sekretär oder deren Stellvcrterter kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Gottlieb Klaus, von Uerkheim;
Vizepräsident ist Fritz Sandmeier, von Egliswil; Kassier und Stellvertreter

des Aktuars ist Walter Broglin, von Wegenstetten; Aktuar .ist
Jakob Laufer, von Zofingen; Beisitzer ist Emil Hunziker,- von Staffelbach;
alle in Zofingen.

Tessin — Tcssiu — Ticiuo
• Ufficio di Lugano

1914. 7 novembre. La ditta «F111 Cozzi», in Lugano (F. u. s. di .c.
26 ottobre 1912, n° 270, pag. 1887), modifica la propria ragione soeiale
•in F111 Cozzl, Caffä Deila Pace, avendo cessato l'esercizio del caffö «federale».

Ufficio di Mendrisio
5 novembre. Con risoluzionc dell' assemblea generale del 5 marzo

1914, la societä cooperativa Magazzeno Chiassese di derrate
alimentär!, in Chiasso, • il eui scopo e di giovare all'ecomia domestica,
(F. u. s. di c. 26 dieembre 1910, n° 324,.pag. 2182), ha modificato eome
segue il proprio statuto del 7 maggio 1910. 11 eapitale sociale e eoätituito
dal fondo sociale il quale 6 formato dall' annua pcrcentuale ad esso spet-
tante sull' utile netto dell'. esereizio. L'assemblea puö validamente deliberare
qualunque sia il numero dei soci presenti. Le risoluzione vengono prese
a maggioranza di voti. In caso di paritä di voti la proposta si ritiene
respinta. Ove perö trattasi: a. Di modifieazione dcgli statuti; b. di
scioglimento o di fusione della societä, per la validitä del le delibe-
razioni oeörre siano presenti almeno 1jB degli associati. E perö dato fa-
eoltä al consiglio d'amministrazione allorquando per maneanza del
numero legale ' un'assemblea non avesse potuto deliberare, di indire nello
stesso giorno e nel medesiino locale un'assemblea-.straordinaria di
soci, la quale poträ deliberare qualunque sia il quantitatino dei soci
presenti. In ogni caso perö, l'ordine del giorno dovrä sempre essere por-
tato a eonoscenza di tutti gli assoeiati mediante l'avviso di convocazionc
dello prima assemblea. II consiglio d'amministrazione- rappresenta
la.societä e cura gli interessi della stessa prendendo decisioni ehe lavin-'
colano in tutti i easi esplicitamente riservati dallo statuto all' assemblea
dei soci. Esso ö eomposto di 11 membri et di 3 supplenti che stanno in

'carica 2 anni. Ogni anno perö, 5 consiglieri (rispettivamente 6) ed un
• supplente (rispettivamente 2) scadono dalla loro carica, ma non sono

rieleggibili. Per il primo periodo di carica la designazione dei membri
uscenti e decisa dallo sorte. Le nomine di rimpiazzo hanno effetto solo
fino all' epoca in eui sarebbe scaduto il consiglio da rimpiazzarsi. La
commissione di revisione e composta di 3 membri da eleggersi ogni
anno. Solo uno dei revisori scaduti e rieleggibile. I revisori hanno il
compito di esaminare: a. L'amministrazione soeiale ogni qual volta lo
riterranno opportuno; b. la gestione annuale riferendo per iscritto
all'assemblea generale ordinaria. I revisori saraDno invitati ad assistere all' in-
ventario di fine d'anno. L'utile netto-dell'esereizio viene assegnato come
segue: a. II 15% al fondo sociale quale percentuale minima-fintanto che
il fondo sociale avrä raggiunto la somma di fr. 15,000;-b. L'85 % ai consu-

J matori in ragione del consumo aeeertato quale percentuale massima,
fintanto che il fondo sociale avrä raggiunto la somma suddetta. Alia ripar-
tizione dell' utile netto hanno diritto solo quei soei che avranno consu-
mato almeno 100 franchi di merce all'anno. I soci entrati od-usciti
durante l'annata avranno diritto alia parteeipazione della quota utili soltanto
quando potranno provare di aver acquistato in media per dieci franchi
di merce al mese. In caso di liquidazione, il patrimonio sociale serve
innanzi tutto per pagare le passivitä. Eventuali eccedenze verranno
ripartitc fra i soci che avranno appartenuto ininterrottamente all' asso-
ciazione fino al momento dcllo scioglimento e proporzionatamente al
tempo che ogni singolo socio fu parte dell' assoeiazione. Gli altri punti
della pubblicazione 26 dieembre 1910, non subirono modifieazioni. Com-
pengono il consiglio d'amministrazione: Arnoldo Conti, fu Ambrogio, pre-
sidente; Pietro Bernasconi, fu Giovanni, segretario; Stefano Rusca, fu
Battista, cassiere; Giuseppe Kaufmann, di Giacobbe; Silvestro Torriani,
fu Luigi; Augusto Pedroni, fu Antonio; Adolfo,Perwangher, fu Paolino;
Luigi Grassi, fu Giovanni; Carlo Tenderini, di Domenico; Joh. Felix,
di Joh., e Fritz Bucher, fu Francesco. Supplenti: Riccardo Bottarlini,
fu Fedele; Antonio Belloni, fu Cipriano, e Roberto Chiesa, fu Giuseppe;
tutti in Chiasso.

Waadl — Yand — Vaud
Bureau de Cossonay

1914 6 novembre. La liquidation de la Soci6t6 du Poids public de
l.'Isle, en liquidation, dont le siege est ä 1' I s 1 e inscrite au Registre du
commerce le 18 avril 1883 (F. o. s. du c. 'des 18 janvier 1883, page 721,
et 22 octobre 1914, page 1645), etant terminöe, cette raison est radiöe.

Bureau de Lausanne

Confections pourdames, dentelles, ctc. — 2novembre.
La raison Mathilde Jaccard, confection pour dames, dentelles et spöcialite
de blouses. Irlande et lingerie fine, ä 'Lausanne (F. o. s.-du c. des 9 mai
1910 et 9 juillet 1912); est radiee ensuite de cessation de eommerce.

Fournitures pour la cinematographic. — 3 novembre.
• La societö en nom collcctif «Pilliod et Seligmann», ä Lausanne (fournitures

genörales pour la cinömatographie), (F. o. s. du e. du 4 juin 1914),
est dissoute. La liquidation sera opöree par les soins de Louis Seligmann,
de Naz, domicilii ä Lausanne, lequel aura seul la signature sociale, sous
la raison Pilliod et Seligmann en liquidation.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de Boudrg1 •" -

Denröes coloniales, papeterie,et c.^-1914. 4 novembre.
La raison Louis Weyeneth-Kung, denrees coloniales, papeterie, etc., pröcö-
demment ä Boudry, 'actuellement ä Cortaillod (F. o. s. du c. du
5 mars 1903, n° 86), est radiöe ensuite de remise du commerce.

V i n s. — 4 novembre. La sociötö en nom collectif P. Lozeron et Cie.,
successeurs de veuve S. Lozeron-Glrard, ä Auvernier (F. o. s. du e. du
16 aoüt 1906, n° 344), est dissoute. L'actif et le passif sont repris par
la nouvelle soeiötö «P. Lozeron et Cie.», ä Auvernier.

Paul Lozeron et Marie-Madeleine. Lozeron, de Gorgier, domiciles ä
Auvernier, ont constituö, äAuvernier, sous la raison sociale P. Lozeron
et Cie., une sociötö en commandite commencöe le 1er novembre 1914, et
qui reprend l'actif et le passif de la soeiötö «P. Lozeron et Cie., successeurs

de veuve S. Lozeron-Girard», laquelle est radiöe. Paul Lozeron est
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par Me Henri Lasserre,
il a ete constitue, sous la

seul associd inddfiniment responsable; Madeleine Lozeron est associde
commanditaire pour une somme de dix mille francs, (fr. 10,000).' Vins
en gros. -

Genf — Gendve — Glnevra

Droguerie. — 1914. 5 novembre. La procuration confdrde ä Henri
George, par la maison Droguerie Genevolse Grasset et Hartman,
commerce de droguerie, ä Gendve (F. o. s. du c. du 21 juin 1913, page 1156),
est dteinte.

Ma?onn'erie, etc. — 5 novembre. La raison A. Chavan, entre*
prise gdndrale de ma^onnerie et bdton armd, ä Plainpalais (F. o. s. du
c. du 5 novembre 1912, page .1939), est radide ensuite de renonciation
du titulaire.'

Travail ä fa?on des bois de menuiserie, etc. — 5
novembre. La socidtd. en commandite Fischer et Cle., aux Eaux-Vives
(F. o. s. du c. du 17 juillet 1914, page 1253), est ddclarde dissoute depuis
le 31 octobre 1914. La procuration confdrde ä Louis-Julien Grasset est
dteinte.

Sous la raison sociale Fischer et Cle., avec sidge aux Eaux-Vives, il
est constitud une socidtd en commandite qui a commencd le 1er novembre
1914, et a repris, depuis cette date, la suite des affaires, ainsi que l'actif
et le passif de la socidtd «Fischer et Cie.», sus-radide. Elle a pour asso-
cids gdrants inddfiniment responsables Antoine Fischer, d'orjgine autri-
chienne, domicilid aux Eaux-Vives,- et Madame Maria-Theresia Schupp,
nee Gertiser, de Geneve, y domicilide, et pour, associd commanditaire
Louis - Julien Grasset, de Gendve, domicilid a Conches, lequel s'engage
pour une commandite de cinq mille francs (fr. 5000). Usine pour le debi-
tage et le travail a fa?on des bois de menuiserie et d'dbdnisterie et fa-
brique de moulures. 23, Rue des Eaux-Vives. La societd ne sera valable-
ment engagde que par la signature collective des deux associds
gdrants inddfiniment responsables.

5 novembre. La Socidtd Immobllidre Amdlia, societd anonyme, ayant
son siege ä Gendve (F. o. s. du c. du 12 fevrier 1914, page 239), a,
dans son assemblde gdnerale du 24 octobre 1914, nomme Marc Pelosi,
domicilid ä Geneve, seul administrateur, en remplacement de Etienne
Poncet, ddmissionnaire.

6 novembre. Aux termes d'acte re?u
notaire, ä Gendve, les 28 et 31 octobre 1914,
ddnomination de Union Centrale de Travail, une societe cooperative,

dont le siege est fixd ä Geneve, et qui a pour objet d'assurer
dans la inesure du possible ä ses membres, par le travail de ceux-ci,
leurs moyens d'existence et Famdlioration de leurs conditions economiques
et sociales. A cet effet, la societe se charge de travaux de tous genres
en rapport avec son objet et les execute en y employant les societaires.
Elle peut crder, en outre, et exploiter pour son propre compte toutes entre-
prises commerciales et industrielles qui lui permettraient de realiser son
but. La durde de la socidte n'est pas determinde. Les publications, autres
que celles qui doivent etre faites dans la Feuille officielle suisse du
commerce, ont lieu dans la «Feuille d'avis officielle du canton de Geneve».
Les membres de la socidte sont exondrds de toute responsabilite individuelle

quant aux engagements sociaux", lesquels ne sont garantis que par
les biens de la societe. Peuvent etre admises comme societaires toutes
les personnes ägdes de 18 ans au moins, residant regulierement Jans le
canton depuis plus de trois mois. Le nombre des societaires ne peut etre
limitd. L'admission des socidtaires a lieu par decision du Conseil de
direction, ä la suite d'une demande ecrite. La qualite de societaire se

perd par ddmission, ddces ou exclusion. Chaque societaire doit payer le
premier de chaque mois, une cotisation mensuelle de cinquante centimes,
destinde ä faire face aux frais generaux et d'administration. Les organes
de la societd sont: a. L'assemblee gendrale; b. un conseil de direction'
de cinq ä'sept membres, nommes pour trois anspar l'assemblee gdnerale;
c. un comitd d'administration de 15 ä 25 membres, nommes chaque annee
par l'assemblde gdndrale, et appeld a prendre part ä divers actes impor-
tants; d. les vdrificateurs des comptes. Pour les actes ä passer et les

signatures ä donner, la socidte est valablement engagde par la signature
collective du prdsident ou du vice-president du conseil de direction et
d'un autre membre du dit conseil de direction. Le conseil peut, en outre,
confdrer la signature sociale aux fondes de pouvoirs s'il en est nommd
mais seulement collectivement avec un membre du conseil de direction.
Le conseil d'administration fait proceder ä la fin de chaque exercice ä

un inventaire gdndral, conformdment aux dispositions de l'article 656 du
C, O. Les bdndfices nets de chaque exercice sont dtablis par le produit
net des opdrations et entreprises commerciales et industrielles de la societe,
plus les intdrdts du fonds social et du fonds de rdserve, ddduction faite
des frais d'exploitation et salaires affdrents aux entreprises sociales, des
intdrdts ä payer et de tous amortissements qui seront ddcidds par le
comitd .'d'administration. Les bendfices nets seront rdpartis: 35 % au fonds
social, qui ne peut dtre limitd et auquel les societaires n'ont aucun droit
personnel; 15% au fonds de reserve; 25% & la caisse d'amdlioration,
destinde ä couvrir des depenses collectives faites.dans l'interet des
socidtaires et de leurs families; 25% ä la «caisse de prdvoyance et de mu-
tualitd», destinde ä subventionner les membres ayant des charges de

famille ddpassant leurs ressources et a subvenir aux cas de maladies et
autres. En cas - de dissolution de la socidtd, si apres la liquidation il
reste un solde actif, celui-ci ne peut en aucun cas dtre distribud aux
socidtaires, il sera versd ä toute institution d'intdrdt public choisie par
l'assemblde gdndrale et dont le but prdsenterait quelque analogie avec
celui de la prdsente socidtd. Le premier conseil de direction est composd
de Henri-Louis Duchosal, prdsident; Adrien-Thdodore Lacreuze, vice-
prdsident; Henri Freundler; Arnold Augsburger et Henry Heitzmänn;
tous ä Gendve. Siege actuel de la socidtd: 56, Rue du Stand.

Eidg. Amt für geistiges Eigentem

Surtan fiddral de ia prepridtd intellectuelle — Officio federale deila prapriatt iatellattoalt

Marken — Marques — Marche
Btatragungen — Enregistrements — Isoriadoni

Kf* 36276. — 3 novembre 1914,' 8 h. >

B. von Auw dt Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

(«misse comestible.

ARWINA
(Transmission avec extension d'emploi de la marque N° 9476 de la socidtd

von Auw frdres & Cie.)

36277. — 3 novembre 1914, 8 b.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisse vdgdtale.

(Transmission de la marque N° 16357 de la socidtd von Auw frdres & Cie.)

W° 36278. — 3 novembre 1914, 8 b.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisse vdgdtale.

(Transmission de la marque N° 20171 de la societe von Auw freres & Cie.)

K° 36279. — 3 novembre 1914, 8 h,

B. von Auw & Cie-, fabrication et commerce, '

Morges (Suisse).

(lire A parquets.

(Transmission de la marque N° 23058 de la societe von Auw frdres <fc Cie.)

Jf° 36280. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisse «le boeuf. eu pains.

(Transmission de la marque N° 25456 de la societe von Auw freres & Cie.

5f° 36281. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisse de noix «le eoco.

(Transmission de la marque N° 27932 de la socidtd von Auw frdres'A^Cie.)
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K° 36282. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw_4 Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisses mflniigfes.

Sf° 36283. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Graisses de pore pures, graisses allmentaires m61ang6es, huiles comestibles,
moutardes, encauitiques pour parquets, huiles de lin naturelles et d£graiss6es,

essence de t6r6benthine, produits de drogueile en g6n6ral.

K° 36284. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Montarile prfiparec.

"ö, sesa^

(Transmission de la marque N° 29606 de la society von Auw freres & Cie.)

36285. — 3 novembre 3 914, 8 h.

B. vort Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

llnlle de' lin naturelle.

W° 36286. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Ifnilc de liu d^gralss^e.

N° 36287. — 3 novembre 1914, 8 h.

B. von Auw & Cie., fabrication et commerce,
Morges (Suisse).

Essence de t6r£beuthtue.

1VT arken-Löscliuiigen
wegen Nicht-Erneuerung.

Im März 1894 eingetragene und im September 1914 gelöschte Marken!

Radiations de marques
pour cause de noh-renouvellement.

Marques enregiströes en mars 1894 et radices en Septembre 1914.

N° 6788. — Manufacture de Chözard, Sandoz & Cle, Chezard-St. Martin.
* 6789.,— Alb. Amuat, Porrentruy.
» 6791. —K1 Fried. Neuhaus-Ducard, Bern.
» 6793. — C. Jung & C°, The First Swiss Milk Produce and^Preservcd

Butter Company, Eglisau.
» 6796. — Emil Schmid, Zürich.
» 6799. — Ulmcr Reisstärkefabrik Heinrich Maek, Ulm.
»• 6800. — P. Boeehat & Cle, CourtötcIIe.
» 6803, 6804. — E. Grosjean-Droz, La Chaux-de-Fonds.
» 6806. — Rud. Bosshard, Hafermülierei, Töss.

». 6807. — Ed. & J. Sandoz, Loele.
» 6809. — Z. Pantillon, La Chaüx-de-Fonds.
» 6813. — G. L. Tobler & C°, St. Gallen.
» 6814. — P. Nicolet-Juiilcrat, La Chaux-dc;Fqpds.
» 6815. — Zoepritz, Cantz &'Ziegler, Cannstadt.
» 6816. — Erste Württembg. Vulkan-Zündhölzerfabrik Julius Böhme,

Cannstadt.

i 6817 6818. — Rod. Heger & fils, La Chaux-de-Fonds.
» 6821. — Comptoir de Phototypie, Neuchätel.
» 6822. — Alex. Bueher & Clc, Burgdorf.
» 6823. — Caspari & Dupuis, Vevcy.
» 6824. — Favre & Cie, successeurs de Favre-Leuba & C1*, Le Locle.
» 6825. — J.-J. Nordmann, La Chaux-de-Fonds.
» 6826. — Pieard & Cle,.La Chaux-de-,Fonds.
» 6827. — Marehand & Sandoz, La Chaux-de-F'onds.
» 6829, 6830. — S. Gessler, Jägerndorf.
» 6834. — Sauser & Jaeggi/Soleure.
» 6837. — Courvoisier fröres, La;Chaux-de-Fonds.
»^6840. — Girod & Fontäneii, Madrid.
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Berlinische Lebens-Versicherungs-Gesellschaft (Alte Berlinische)
(Erriöfct£pl836)

Direktion für die Schweiz: Alph. Trincano, Bern, Hirschengraben A

Bilanz ultimo 1913Aktiv»
MK.

2,4Ö0iÖ00
Pi.
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125,275*383 96

Passiva

Forderungen. an die Aktionäre für noch nicht gezahltes
Aktienkapital.

Grundbesitz.
Hypotheken.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere:

Mk. 2,336,207. 90 a) Mündelsichere Wertpapiere.
» 40,259. 20 b) Sonstige Wertpapiere (Kaution, in

~~ der Schweiz).
Vorauszahlungen und Darlehen auf Policen.
iReichsbankmässige Wechsel.
Mk. 12,002.30 Guthaben bei Bankhäusern.

» • 28,000. — ,»
'

» anderen Versicherungs-
: Unternehmungen.
Gestundete Prämien.

/Rückständige Zinsen und Mieten.
Aussenstände bei den Agenten aus dem Geschäftsjahr.
Barer Kassenbestand.
Inventar.
Sonstige Aktiva. (B. 98)

Gesamtbetrag.

Aktien- oder Garantiekapital
Reservefonds (§ 262 des Händelsgesetzbuches)
Prämienreserven für:

1. Kapitalversicherungen auf d.Todesfall Mk. 86,719,189.59
2. » » »Lebensfall » 5,591,838.34
3. Rentenversicherungen » 3,214,188.80
4. Invaliditäts-Versicherungen:

a) für die Aktiven Mk. 811.44
b) » » Rentner » —.— » 811.44 ••

Prämienüberträge für:
1. Kapitalversicherungen auf d.Todesfäll Mk. 5,438,381.18
2. » » »Lebensfall » 168,499.43
3. Rentenversicherungen » 221.80
4. Inväliditäts-Versicherungen » 1,362.—

Reserven für schwebende Versicherungsfälle beim Prämien-
reservefonds aufbewahrt.

Gewinnreserven der mit Gewinnanteil Versicherten
Sonstige Reserven und zwar:

1. Gewinnreserve der Aktionäre. Mk. 673,982,43
2. Spezialreservefonds » 1,140,000.—
3. Kriegsreservefonds » 1,475,825/33
4. Erneuerungsfonds » 167,976.40
5. Reserve für nicht abgehobene Rück¬

kaufswerte » 44,017.15
6. Reserve für Wiederinkraftsetzung

von Versicherungen »

7. Grundstücksreserve »

8. Invaliditäts-Fonds »

395,301.78
300.000.—.

7/373.57
Mk. 4,204,476.66

» 534,481.67
9. Noch nicht erhobene Dividende der

Vorjahre •

Guthaben anderer Versicherungsunternehmungen
Barkautionen '.
Sonstige Passiva und zwar:

1. Beamten-Pensionsfonds Mk. 1,153,638.33'
2. Pensionsfonds für Generalagenten » 290,168.74•
3. Vorausbezahlte Zinsen und Mieten » 225,317.05
4. » Prämien d 39,096.76
5. Hinterlegte Prämien » 2,886.05
6. Guthaben der Reichsbank. ...» 241,000.'—

Gewinn
Gesamtb etrag

Mit.
3,000/000

300,000'

95,526,028

5,608,464

324,262
11,231,575

4,738,958
103,867

17,200

1,952,106
2,472,920

125,275,383

Pf.

a
;17

41

80
18

33
16

.93
!98

96

Aktiva
Mk.

V. 5,625*000
Pf.

if
: t

l'-
'-i

1

r 1,247,795 >95

-Ä
i's 19,004
Ii

'08
i • '

1*7,263,437 20

638/230 —

14,793,467 23

Bex-liiiische Feuer -Versicherungs -Anstalt
(Errichtet 1813)

Spezial-Direklion für die Schweiz: Alph. Trincano, Bern", Hirschengraben 4
Bilanz' für den Schluss dp.sj Greschäftejahres 1Q13 __ Passiva

Forderungen an die Aktionäre für noch nicht eingezahltes
Aktienkapital.

Sonstige: Forderungen:
Mk. 69,625.58 a) Rückstände der Versicherungs¬

nehmer.
» 377,147.61 b) Ausstände bei Generalagenten,

bezw. Agenten.
» 750,457.26 c) Guthaben bei Banken.
» 48,276.28 d) Guthaben bei anderen Versiche-

rungäünternehitiungen!
» 2,289. 22 e) im'folgenden Jahre fällige Zinsen,

1 soweit' sie anteilig auf das
läüfende Jahr treffen.

Kässenbeständ. •

Kapitalanlagen:
MK. 3,607,200.— a)

» 3,506,237.20 b)
» 150,000. — c)

Grundbesitz:
Mk. '450,000.—

» 188,230. —

Inventar (abgeschrieben).
Sonstige Aktiva.

Gesamtbetrag.

Hypotheken und Gründschulden.
Wertpapiere.
Wechsel.

a) Grundstück-Konto.
bf Gebäude-Konto/

(B. 99)

Aktienkapital
Ueberträge' auf das nächste Jahr, zu a und b nach Abzug

des Anteils der Rückversicherer:
a) für noch nichtVerdiente Prämien (Prämienüberträge):

Feuerversicherung Mk/ 2,445,809. —
Einbruchdiebstahlversicherung » 132,309.—

b) für angemeldete, aber noch nicht bezahlte Schäden
(Schadenreserve):

Feuerversicherung^ Mk. 341,530,—
Einbruchdiebs täh'lversicherüng » 7,524. —

Hypotheken und Grundschulden, sowie sonstige in Geld zu
schätzende Lasten.auf dem Grundstück Nr. 5 der
Aktiva .-

Sonstige Passiva:
a) Guthaben anderer Versicherungs-

unternehmüngen,
*

.;< Mk; 230,983.88
b) Guthaben der Generalagenten,' '

bezw. Agenten,, » 65,807.18
c) un&höbene Dividende .' _» 9,625. —

Kapitalreservefonds x

Extra-Reservefonds
Beamtenunterstützungsfonds
Talonsteuer-Reservefonds
Gewinn

Gesamtbetrag

Mk.
7,500,000

2,578,118

349,054

306,416'
f,246,104
1,450,000

500,343
12,000

851,431
14,793,467

Pf

Od'

70'

47'
23 |

©ömiüerOiäl Union Assurance Company Limited (Union Life Fund)
Bilanz am 31. Dezember 1913 PassivaAktiva

Fr,
3,680,800

15,517*568
142,500-

65,503,856
4,452,300
7,384,311

946,049
845',404

1,366,040
74,020

»- 918,063
119,532
69,490,
83,253"

,102,193!iöi

ct.
20
80

90

80
90
30-

120
50.
30,
80'
90
60
20

Liegenschaften.
Hypothekarische Anlagen.
Darlehen gegen Hinterlage.
Wertschriften.
Kautionen bei Regierungen.
Darlehen auf Union Policen.
Bei Banken.
Bei Agenturen und-Versicherten.
Stückzinsen.
Diverse Debitoren.
•Darlehen auf Nutzniessübgeh und Anwartschaften.
Darlehen auf persönliche Sicherheit.
'Anwartschaften;

' .Freigut-Grundzinsen. (B. 100)

Lebensversicherungsfonds
Reserve für nicht erledigte Versicherungen.
Ausstehende Provision

r>.Ausstehende Forderungen
Ausstehende Forderungen, von Agenten
Investment Reserve Fund
Depositen
Ausstehende Forderung der Commercial Union
Vorausbezahlte Zinsen

99,458,466
833,322"

33,318
8,831

121,140J
54,778'

215
424,012
168;i05

101,102,193

Ot-
10
70
1

70
10..
10*1

10
80

20,

Weitere Garantien.geiheinsäm für .sälhtliche Versicherungszweige der Commercial Union und für den Union Life Fund sind:
Aktienkapital (wovon einbezahlt .Fr. 7,375,000. —) Fr. 73,750,000. —
Gewinn- und Verlust-Saldo » 7,295,517.—
Garantie- und PenSibfi^FöRds » 4/373,859.90

Li K. Pagdeh,. Actuary Union Life Fund. Joseph Powell, Deputy General Manager.
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Seeverkehr
• *

Die in den'Proklamationen vom 4. August und 21. September1)
enthaltenen Verzeichnisse der Waren, die als absolute oder relative
Kriegskonterbande zu gelten haben, sind durch eine neue Proklamation
vom 29. Oktober widerrufen und durch folgende Verzeichnisse ersetzt
worden.

I. Absolute Kriegskonterbande

a;l) Waffen aller Art, einschliesslich Waffen für Sportzwecke, sowie
ihre erkennbaren Bestandteile. 2):Geschosse, Ladungen und Patronen aller
Art, sowie ihre 'erkennbaren Bestandteile. 3) Pulver und Sprengstoffe,
eigens für den Kriegsgebraacb hergestellt.. 4) Schwefelsäure. 5)
Geschützausrüstungen, Protzkasten, Protzwagen, Militärfahrzeuge, Feldschmieden,
sowie ihre erkennbaren Bestandteile. 6) Entfernungsmesser und- ihre
erkennbaren Bestandteile. 7) Kleider und Ausrüstungsgegeustände, erkennbar

militärischen Charakters. 8) Sattel-, Zug- und Saumtiere, geeignet
zum Kriegsgebrauch. 9) Geschirre aller Art, erkennbar militärischen
Charakters. 10) Feldausrüstungsgegenstände und ihre erkennbaren Bestandteile.

11) Panzerplatten. 12) Hämatiteisenerz• und Hämatitroheisen.
13) Schwefelkies. 14) Nickelerz und Nickel. 15) Ferrochrom und Chromerz.

16) Rohkupfer: 17) Blei, roh, in Platten oder Röhren. 18) Aluminium.
19) Ferrosilica. 20) Stacheldraht und Werkzeuge zum Anbringen und
Durchschneiden des Drahtes. 21) Kriegsschiffe, einschliesslich Boote und
ihre erkennbaren Bestandteile von solcher Beschaffenheit, dass sie nur
auf einem Kriegsschiff gebraucht werden'können. 22) Aeroplane,
Luftschiffe, Ballons und Luftfahrzeuge aller Art," sowie ihre erkennbaren
Bestandteile nebst Zubehörden und Gegenständen, in erkennbarer Weise zum
Gebraueh für Ballons und Luftfahrzeuge bestimmt. 23) Motorfahrzeuge
aller Art und ibre Bestandteile. 24) Motorgummireifen. 25) Mineralöle
und Motorsprit, ausgenommen Schmieröle. 26) Werkzeuge und Apparate,
die ausschliesslich für die Herstellung von Kriegsmunition, für die
Herstellung oder Ausbesserung von Waffen bestimmt sind, sowie
Kriegsmaterial für den Land- und Seekrieg.

II. Relative Kriegskonterbande
1) Nahrungsmittel: 2) Viehfutter. 3) Kleider, Kleiderstoffe, Stiefel

und Schuhe für Kriegszwecke verwendbar. 4) Gold und Silber, gemünzt
oder ungemünzt, Papiergeld. 5) Fuhrwerke aller Art, andere als
Motorfahrzeuge für Kriegszwecke verwendbar, sowie ihre Bestandteile. 6) Schiffe,
Fahrzeuge und Boote aller Art; Schwimmdocks, Teile von Docks und ihre
Bestandteile. 7) Eisenbahnmaterial, sowohl festes als auch rollendes
Material, Material für Telegraphen, drahtlose Telegraphen und
Telephone. 8) Brennstoffe, andere als Mineralöle. Schmiermittel. 9) Pulver
und Sprengstoffe, nicht eigens für Kriegszwecke hergestellt. 10) Schwefel.
11) Glyzerin. 12) Hufeisen und Beschlagmaterial. ,13) Geschirre und
Sattlerwaren. 14) Häute aller Art, trocken oder nass; Schweinsleder, roh
oder zubereitet; Leder, zubereitet oder nicht, geeignet für Sattlerwaren,
Geschirre oder Militärstiefel. 15) Feldstecher, Teleskope, Chronometer und
alle Arten von nautischen Instrumenten.

Im fernem bestimmt eine ebenfalls am 29. Oktober erlassene Kabinettsorder,
dass die unter dem Namen LondonerDeklara.tion bekannte

Uebereinkunft während des gegenwärtigen Krieges Geltung haben soll,
jedoch mit Ausnahme des Konterbandeverzeichnisses und der nachstehend
aufgeführten Abänderungen:

Ein neutrales Schiff, dessen Papierö eine neutrale Bestimmung
angeben, unterliegt, wenn es trotzdem nach einem feindlichen Hafen
fährt, der Beschlagnahme, falls es vor dem'Ziel seiner nächsten Reise
angetroffen wird.

Die in Artikel 33 der Londoner Deklaration2) vorgesehene Bestimmung '
der Waren wird vermutet, wenn diese an einen im Dienst des feindlichen
Staates stehenden Vermittler aufgegeben sind.

Ungeachtet der Bestimmungen des Art 35 der Londoner Deklaration3)
unterliegt relative Konterbande an Bord eines Schiffes, das nacb einem
neutralen Hafen unterwegs ist, der Beschlagnahme, wenn die Waren
«an Order» befördert werden, oder wenn aüs den Schiffspapieren der
Warenempfänger nicht ersichtlich ist, oder wenn diese einen Empfänger angeben,
der sich in feindlichem oder vom Feinde besetzten Gebiete befindet. In
diesen Fällen liegt es den Eigentümern der Waren ob zu beweisen, dass
ihre Bestimmung unverdächtig war.

Wenn einem der Hauptstaatssekretäre in befriedigender Weise
nachgewiesen wird, dass die feindliche Regierung von einem neutralen Land
oder durch ein solehes Waren für die Armee bezieht, so kann er verfügen,
dass mit Bezug auf Schiffe, die nach einem Hafen dieses Landes unterwegs

sind, Artikel 35 der Londoner Deklaration keine Anwendung finde.
Eine solche Verfügung ist in der «London Gazette» zu publizieren und
bleibt bis auf Widerruf wirksam und ein Schiff, das während ihrer
Wirksamkeit relative Konterbande nach einem Hafen dieses Landes befördert,
ist vor Beschlagnahme nicht geschützt.

Die vorstehende Verordnung kann als Kabinettsorder Nr. 2 betreffend
die Londoner Deklaration zitiert werden.

Handhabung der Ausfuhrverbote
Das eidg. Handels-, Industrie- und Landwirtschaftsdepartement hat

folgendes verfügt: ~

I. Baumwollfabrikate. Für alle Baumwollfabrikate wird bis auf
weiteres eine generelle Ausfuhrbewilligung erteilt.

II. Wollfabrikate. 1)' Die unterm 28. Oktober a. c. erlassene generelle •

Ausfubrbewilligüng für wollene Wirk- und Strickwaren für
Frauen und Kinder (siehe Handelsamtsblatt Nr. 252) wird
aufgehoben. ' '

2) Spezialbewilligungen zur Ausfuhr von wollenen Strickgarnen und
Waren aus solchen werden bis auf weiteres nicht mehr erteilt.

') Siehe S. H. A. B. Nummer 244, vom 19. Oktober 1914.

') Artikel 33 Jaulet: JL)ie Gegenstände der relativen Konterbande unterliegen
der Beschlagnahme, wenn bewiesen wird, dass sio für den Gebrauch der Streit^
maeht oder der Verwaltungsstellen des feindlichen Staates bestimmt sind, es sei
denn, dass im. letzteren Falle nach Ausweis der Umstände diese Gegenstände
tatsächlich nicht für den derzeitigen Krieg benützt werden können.

3) Artikel 35 lautet: Die Gegenstände der relativen Konterbande unterliegen
der Beschlagnahme nur auf einem Sehilfe, das sich auf der Fahrt nach dem
feindlichen oder vom Feinde besetzten Gebiet oder zur feindlichen Streitmacht
befindet und das diese Gegenstände nicht in einem neutralen Zwischenhafen
ausladen soll. Die Sehiffspapiere begründen vollen Beweis in Ansehung der
bahrt des Sehiffes, sowie des Ortes der Ausladung der Waren, es sei denn, dass
beim Antreffen des Schiffes dieses offenbar von der nach den Schiffspapieren
einzuhaltenden bahrt abgewiehen ist und keinen hinreichenden Grund für diese
Abweichung nachzuweisen vermag, (v. Liszt, Völkerrecht.)

III. Häute und Felle. 1) Die Ausfuhr von getrockneten Fellen sowie
von frischen Wildfellen wird bis auf weiteres freigegeben.

2) Für die Ausfuhr von Häuten und von in Ziffer 1 nicht genannten
frischen Fellen .ist eine Bewilligung des .Handels-, Industrie- und Land-
wirtschaftsdeparlemcnts einzuholen, die jedoch nur an in der. Schweiz
domizilierte Personen oder Firmen erteilt wird, die bisher den Export
von Häuten und Fellen gewerbsmässig betrieben haben.

3) Gesuche um Bewilligung sind an die Abteilung Landwirtschaft des
Handels-, Industrie- und Landwirtschaftsdepartements zu richten.

— Ausfuhrbewilligungen für Textllfabrikate. Da die Baumwollversorgung
unseres Landes • zurzeit- als eine ausreichende angesehen werden kann, so
wird für alle Baumwo llfabrikatc bis auf weiteres eine generelle
Ausfuhrbewilligung erteilt.

Dagegen muss die unterm 28. Oktober a. c. erlassene generelle
Ausfuhrbewilligung für wollene Wirk- und Strickwaren für
Frauen und Kinder1) aufgehoben werden. Spezialbewilligungen für
wollene Strickgarne und Waren aus solchen können bis auf weiteres
grundsätzlich nicht mehr erteilt werden.

Die letztere Massnahme muss leider auch auf solche Sendungen von
Strickgarnen und Waren daraus ausgedehnt werden, welche als sogenannte
Liebesgaben für ausländische Rotkreuz-Orgänisationcn, Hilfsgesellschaften,
Spitäler etc. bestimmt sind, und für welche bisher Spezialbewilligungen
in grosser Zahl erteilt wurden.

Zu diesem Schritt sieht sieh leider das eidg. Handelsdepartement
durch den Umstand gezwungen, dass die Wollzufuhr infolge der strickten
Durchführung des englischen Ausfuhrverbotes vollständig abgeschnitten ist.

— Ausfuhr von Häuten und Fellen. Zwisehen den schweizerischen Häute-
Verwertungsgenossenschaften und dem Schweiz. Gerber-Verein ist unter
dem 6. November 1914 ein Vertrag zustande gekommen, wonach sich die
Häute-Verwertungsgenossenschaften verpflichten, den Bedarf der
schweizerischen Gerberei an Häuten und Fellen bis zu einem bestimmten
Zeitpunkte zu einem vereinbarten (unter den Auslandspreisen stehenden) Preise
zu decken und im fernem ein dem Bedarf der schweizerischen Gerberei
entsprechendes Häutelager zü unterhalten.

Auf Grund dieser Verpflichtung wird den schweizerischen Häute-
Verwertungsgenosseuschaften, für einmal bis zum 30. November 1914, die.
generelle Bewilligung zur Ausfuhr ihres Häuteüberschusses in das Ausland
erteilt. Aehnlichc Bewilligungen können an Personen oder Firmen erteilt
werden, welche gewerbsmässig den Häute- und Fellhandel bisher betrieben
haben und sieh den gleichen Bedingungen wie die Häute-Verwertungs-
genosscnschaften unterziehen.

Für getrocknete Felle sowie für frische Wildfelle wird bis auf
weiteres die freie Ausfuhr bewilligt.

Grundsätzlich werden Ausfuhrbewilligungen für
Häute und Felle bloss an die in der Schweiz
domizilierten Verkäufer der Ware erteilt. Alle, auf die Ausfuhr
von Häuten und Fellen bezüglichen Zuschriften und Gesuche sind an die
Abteilung Landwirtschaft des.schweizerischen Handels-, Industrie-

und Landwirtsehaftsdepartements zu richten.

Italienisches Ausfuhrverbot
Dekret'vom 28. Oktober 1914

Zu den Waren, deren Ausfuhr durch die Dekrete vom 1. und 6.
August 19142) verboten worden ist, kommen gemäss Dekret vom 28. Oktober
noch folgende Artikel: Zinn; Nickel und Legierungen daraus; Legierungen
aus Eisen mit andern Metallen; Kautschuk und Guttapercha roh, rohe
Jute, Benzol; Fleisch von Schafen und von Rindvieh, in Büchsen oder
auf andere Weise konserviert; Kartoffeln, Chromalaun, Eier.

Dieses Dekret ist am."4. November im italienischen Amtsblatt
veröffentlicht worden'und am darauffolgenden Tage in Kraft getreten.

Ursprungszeugnisse zu Warensendungen nach Grossbritannien
Durch eine englische Verordnung vom 7. November wird die Wertgrenzt

für jede Warensendung an ein und denselben Empfänger (Individual
consignment), die ohne Ursprungszeugnis eingeführt werden darf, auf 25
englische Pfund Sterling herabgesetzt. Die bisherige Grenze betrug 100 Pfund
Sterling. Diese Verordnung findet auf alle Waren Anwendung, die nach dem
19. November zur Einfuhr in Grossbritannien verschifft werden.

Wir verweisen auf unsere frühere Mitteilung in Nr. 246 vom 21. Okt.,
Seite 1643, sowie — über Ursprungszeugnisse im allgemeinen und deren
Form — auf Nr. 243 vom 17. gl. Mts.

Nahrungsmittel bleiben aueh fernerhin von der Vorschrift des
Ursprungsnachweises befreit. Diese Erleichterung wird ausgedehnt auf Bau-
und Nutzholz, Holzstoff, Calclumcarbld und einige andere, für die
schweizerische Ausfuhr nicht in Betracht fallende Artikel.

In der Einleitung zum Formular für das Ursprungszeugnis (S. H. A. B.
Nr. 243, Seite 1623, zweite Spalte) sind die Worte «is not of
German, Austrian or Hungarian production or manufacture»

nicht deutscher, österreichischer oder ungarischer Produktion
oder Verarbeitung ist zu ersetzen durch die Worte „has not'been
produced or manufactured in enemy territory nicht in feindlichem
Gebiet hergestellt oder verarbeitet worden ist

Schwelzerische Landesausstellung. Prämierungsliste. Die
offizielle Liste der vom Preisgericht der Schweizerischen Landesausstellung
den Ausstellern zuerkannten Auszeichnungen ist nun erschienen.

Der Herausgabe dieses Verzeichnisses stellten sich infolge der
gegenwärtigen Zeitverhältnisse sehr grosse Schwierigkeiten in den Weg, für
die das Bureau des Preisgerichtes nicht wohl verantwortlich gemacht
werden kann.

Im ganzen wurden 2988 Aussteller beurteilt (die Kollektivitäten nur
als ein Aussteller gerechnet). Es erhielten hievon: 131 den grossen
Ausstellungspreis, 722 die goldene Medaille, 771 die silberne Medaille, 520
die bronzene Medaille, 389 die Anerkennungsurkunde, 156 Auszeichnungen
für verdienstvolle Bestrebungen auf dem Gebiete der Volkswohlfahrt.
Mitarbeiterauszeichnungen wurden 156 zuerkannt, wovon 17 goldene, 78
silberne und 55 bronzene Medaillen und 2 Anerkennungsurkunden.
Auszeichnungen für Veranstalter von Kollektivausstellungen 30, wovon 14
goldene, 11 silberne und 5 bronzene Medaillen. Im ganzen reiebten 667
Aussteller gegen die Beurteilung ein Rekursbegehren ein. Davon konnten

•bis 31. Oktober 564 Begehren endgültig erledigt werden. Diese sind im
ersten Anhang aufgeführt.

D Siehe Nr. 252 des. Handelsamtsblattes, vom 28. Oktober 1914.
-') Siehe Nr. 190 des Handelsamtsblattes vom 12. August 1914.
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Ein zweiter Anhang wird seinerzeit Aufschluss geben über die
Erledigung der noch hängenden Rekursbegehren und wird den Käufern der
Prämierungsliste gratjs zugestellt.

Die offizielle Prämierungsliste ist zu haben.zum Preise von Fr. 2. 50,
inklusive Nachnahme, Porto und Spesen, bei der Drucksachenverwaltung
der Schweizerischen Landesausstellung Bern, Ausstellungsfeld. Da die
Auflage ein igermassen. klein ist, ist man.gebeten, die Bestellungen sobald
wie möglich einzureichen.,

— Postfrachtverkehr .mit Grossbritannien. Für Postfrachtstücke nach
Grossbritannien ist der Leitweg über Basel 17-Deutschland-Rotterdam
eingegangen. An deasen Stelle tritt ein solcher über Basel 17-Genf-Frankreich
(Dieppe).

Die Versendungsbedingungen und Taxen bleiben .unverändert. Die
Kriegsversicherungigebühr ist auf Fr. 1. 50 für je Fr. 100. der Wertangabe'
ermässigt worden.

**

Interdiction itnlienne d'exportation
D6cret du 28 octobre 1914

Aux marchandises, dont l'exportation est interdite par les döcrets
des 1er et 6 aoüt 19141), le d6cret du 28 octobre a ajoute les articles
suivants: Etain; nickel.et ses alliages; alliages de fer avec d'autres me-
taux, caoutchouc et guttapercha bruts, jute brut, benzol, viande de
mouton et viande de boeuf, en boites ou autrement conserves, pommes
de terre, alun de chrome, oeufs.

Ce d6crct, publie dans le numöro de la Gazette officielle du 4 no-
vembre, est entr6 en vigueur. le jour suivant.

Cerlificals d'origine pour la Grande-Bretagne
Un decret anglais du 7 novembre räduit ä 25 £ la valeur d'un envoi

de marchandises adresse ä un seul destinataire (individual consignement)
et admis en Angleterre sans certificat d'origine. La limite prescrite jusqu'ici
Atait de 100 £. Ce dAcret est applicable ä toutes les marchandises embarquAes
ä partlr du 19 novembre ä l'lmportatlon pour la Grande-Bretagne.

Nous renvoyons ä ce sujet aux communications pröcedentes publiees
dans le n° 246 du 21 octobre, page 1643, ainsi qu'en ce qui concerne les
certificats d'origine en general et leur redaction au n° 244 du 19 du
mfime mois. '

Les denies alimentaires sont exemptes comme par le pass6 de la
formalit6 du certificat d'origine. Cette facilite s'etend egalement au bois
de construction et bois d'oeuvre, ä la päte de bois, au carbure de calcium
et ä quelques autres articles sans importance pour l'exportation suisse.

La phrase du certificat d'origine «is not of German, Austrian or
Hungarian production or manufacture» (ne sont pas de production ou de
fabrication allemande, autrichienne ou hongroise) (voir n° 244, page 1630), est
äj. remplacer par la suivante: «has not been produced or. manufactured
in enemy territory» (n'ont pas'et6 produites ou fabriquees en paysennemi).

Articles de messagerie pour la Grande-Bretagne. La voie d'achemine-
ment par Bale 17-AlIemagne-Rotterdam est supprimee pour l'exp6dition
d'articles de messagerie ä destination de la Grande-Bretagne; eile est
remplacee par la voie de Bale 17-Geneve-France (Dieppe).

Les. conditions de transport et les taxes De sont pas modifiees. Le
droit d'assurance contre' les risques dö-guerre-a ete abaisse ä fr. 1.50
par 100 francs de valeur ddclaree.

') Voir n° 191 de la Feuille officielle ,du commerce du 14 aoflt 1914.

Postseheck- und Giroverkehr — Cheques et virements postauz
Aktiven Oktober 1914 Octobre Passiven

Bare Auszahlungen
Paiements en espbces

. durch Scheckbureaux:
par les bur. de cheques'

. durch Poststellen 1

pas-les offices deposte]
Lastschriften im internen)

Giroverkehr
Virements au dibit (Service j

intirieur) I

Lastschriften im Internat.]
Giroverkehr J.

Virements audibit (service I

international) '

Anlagen nnd verfügbare,
Mittel I

Placements et fonds dis-f
ponibles I

Fr. Ct.

54,009,29?. —
55 948,105. —
26,098,602. —
27,678,427 —

156,434,901 —

148,939,664. —.

5,268. —

1,666,703. —

42,783,911 —

31,299,074. —

279,389,975 —
265,531,973 —

Guth. d. Rechnungsinhab.
am Ende des Vormonats

Avoir d. titul. de comptes
ä la fin du mois pricid.

Bare Einzahlungen l
Versements en espices I

Gutschriften im internen]
Giroverkehr J,

Virements aucridtt(service\
interne)

Gutschriften im internal,
Giroverkehr I

Virements aucridit(service |

international)

Fr. Ct.

45,031,127. -
• 31,096,395.-

77,921,404 —
84,748,779 —

156,484,901 —

148,939,664. —

2,548.—

747,135. —

279,889,975 —
265,531,973. —

ä la fin du mois 15,448
Rechnungsinhaber l am Anfange des Monats 1 17,167
Titulaires de compte .' au commencem. du mois i 15,331

Die nicht fett gedruckten Zahlen hedeuten die Ergebnisse des Jahres 1913. — Les

chiffres en caractöres ordinaires indiquent les rdsultats de l'annee 1913.

Postscheck- und Giroverkehr. — Cheques et virements postaux.
N» 45 Nene Beitritt*. — 7. XI. 1914. — Nouvelles adhfcslons.

Arlcshelm; V. 2439 Gy6in, Eduard, Ingenieur. — V. 2491 Messmer, O., Kalt-Leim-Fahrik.
Aroso: X. 490 Bill & Brunner, Reisehureau und Spedition.
Basel: V. 2501 CoUin-Bernoulli, Familie. - V. 2499 Dampfwaschanstalt Reform A.-G.

- V. 2441 Diriwächter-Vögeli, Postbeamter. - V. 2503 Frei, Hans, Medailleur. —

V. 2435 Frommer-Ginsbourger, C. — V. 2506 Thiel, Ernst. — V. 2440 Wehrli, lEugen,
Dr. med., Augenarzt •

Bern: III. 238 Grogg, E., Lel.rer, Moserstrasse 26. - Hl. 310 Notstandskasse V. P. S. T.
- III. 1486 S. L. A. B. Bureau de vente.ä l'exposition. — HI. 1487 S. L. A. B.^Der
Präsident der 3 Gruppe — III 1485 Zeitscbriften-Versand J. Delbanco.

Biel (Bienne): IVa. 479 Heuer, Ed. & Co., horlogerie, pierres'fines.
Binningen: V. 2498 Manschütz, C, Zahnarzt.
Boudry: IV. 453 Comitc de l'oeuvre de secours aux Rdfugies Beiges, section de Bondry.
La Chaux-de-Fonds: IV b 322 Jutzeler-Hegi, F., cuirs.
Chlasso: XI. 322 Zanetta, Michele.
Davos-Platz: X. 492 Kurverein Davos.
Dlsentis: X. 491 Berther. Dr. med., Bezirksarzt.
Flnms: X. 324 Gemeindekassieramt.
Geneve: I. 935 Comitd suisse de secours pour les Beiges, section de Geneve. - I. 934

Imprimerie du Journal de Geneve. - I. 933 Manzioli, C., & Cie, Vergnano, C. A., succ.
I. 936 Martini & Rossi. — I. 933 Vergnano, C. A., succ. de C. Manzioli & Cie.

Interlaken : IH. 1484 Betschen-Uhlmann, Fr.
Liestal: V. 2507 Seiler, Hugo, Bijoutier.
Lützclflüh: IIIh. 162 Kläy, G, Käsehandlung.
Lugano : XI. 363 Luzzani, Eredi Riziero.
Maisprach: V. 2497 Perrin-Bersot, Jules.
Neuchätcl: IV. 416 Cerclc National de Neuchätel, A. Droz, caissier. - IV. 452 Comitü

cantonal neuchätelois de secours aux Refugies Beiges.
Ölten. Vb. 60 Rauher, Arnold.
Pontresina: X. 489 Caprez, Alhert, Elektrotechniker.
Taverne: XI. 108 Curti, Virginio, riseria
Weinfelden: VIlIc. 279 Huber, Adolf, Zeitungsverkäufer.
Zürich: VIII. 3899 Rticdschau-Verlag (E. Weinzinger). — VIII. 3897 Wohltätigkeits-

gesrilschaft der Oesterreicher und Ungarn.
Benshelm (Hessen): V. 2503 Aures & Co.

Annoncen - Regie:
SLAÄSENSTEIIV A VOGLEB Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rdgie de» annonce«:

SAASENSTEIN A TOGEES

Sis A Messieurs les actionnaires
de laIi te hm üb I Rein

Messieurs,
Vu les circonstances malheureuses que nous traversons,

empechant la plupart des actionDaires d'assister ä line reunion,
le conseil d'administration a decide de surseoir l'assembl6e
g6n6rale ordinaire des actionnaires qui devait avoir lieu fin
septembre. II a toutefois d6cid6, en vertu de l'article 48
des Statuts, de proc6der ä la repartition d'un ä compte sur
le dividende, les comptes de l'exercice 1913/1914 boucl6s au
30 juin .1914 et verifies par les commissaires le permettant.

Cet ä compte a 6te fix6 ii 5 %, soit fr. 25 par action,
doDt il faut deduire les impöts pr6vus par les lois des finances.

Pour les actions nominatives le coupon sera de fr. 24. —
et pour les actions au porteur de fr. 21.80

Le palement Be fera, sans frais pour les porteurs, ä partir
du 15 novembre 1914, contre remise du coupon N° 5, pour
les titres au porteur et coDtre ' presentation des certificats
nominatifs pour les actions nominatives aupres des etablisse-
ments finaneiferes suivants :

ä St-Imier: ä la Calsse de la Soci6t6 des forces
eiectriques de la Goule,

ä la Banque Cantonale de Berne,
ä la Banque Populaire Suisse,

ä Berne: ä la Banque Cantonale de Berne,
ä la Calsse d'Epargne & de Prets.

ä Bäle: ä la Banque Commerciale de Bäle,
au Bankverein Suisse,

ä Bienne : au Bankverein Suisse,
ä La Chaux-de-Fonds: ä la Banque F6d6rale.

Le compte de profits et pertes de l'exercice 1913/1914
et le bilan au 30 juin 1914 seront d6pos6s aupres des 61ablisse-
ments ci-dessus mentionn6s, oü Messieurs. les actionnaires
pourront en prendre connaissance en venant encaisser le
monlant de leurs coupons. (63401) (2645!)

' Montbellard, le 27 octobre 1914.

I.e conseil (Fuiliniiiisiratiou.'

1. S. ii Bern

Die Herren Aktionäre werdeD hiermit eingeladen zur

ausserordentlichen General-Versammlung
auf Montag, den 16. November 1914, nachmittags 3 Uhr

im DRestaixraiit Tannaz in Bern
Traktanden:

1. Protokoll.
2. Antrag auf Rückstellung der diesjährigen .Verzinsung .der Prioritäts- und

Stammaktien.
3. Verhandlungen und Beschlussfassung über Abänderung des Vertragsverhält-

nisses mit der Helvetia pro 1915.

Eintrittskarten sind bei unserem Betriebsbureau in Lotzwll oder auch vor der General-
(2636!)

Der Verwaltnngsrat.
Versammlung erhältlich.

Die Herren Aktionäre werden hiemit zur (2651.)

ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 19. November 1914, nachmittags 3 Uhr
in ein Zimmer der öixlinlio frest:iui"Mtiou Ölten

zur Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

1. Geschäftsbericht des Verwaltungsrates für das Jahr 1913.
2. Vorlage der Rechnungen.
3. Bericht der Kontrollstelle.
4. Beschlussfassung über das Schlussergebnis.
5. Verschiedenes.

Die Rechnungen und Berichte liegen ab 10. November im Bureau der Gesellschaft in
Nldaii zur Einsicht auf.

Der Verwaltungsrat.
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el H
Departement des Finances

Emprnnt 4'|, de 1907
Par tirage au sort de ce jour, les 22S obligations dont

les numeros suivent ont etc designees pour 6tre rcmboursees
le 31 Janvier 1915, et cesseront de porter intöret dös cette date:

197,
952,

2084,
3158,
4704,
5500,
.6090,
•6845,
7676,
7985,
8809,
9199,
9287,

10041,
11007,
11426,
12513,
.13262,
13815,
14419,
15139,
15477,
16140,
16816,
17216,.
17949,
18938,
19286,
19568,

204,
1005,
2381,
3200,
4785,
5637,
6119,
6906,
7765,
8136,
8851,
9200,
9363,

10066,
11027,
11624,
.12540,
•13265,
14064,
14453,
15167,
15519,
16211;
16833,
17239,
18056,
19059,
19349,
19646,

211,
1010,
2592,
3340,
5086,
5659,
6318,
7305,
7782,
8352,
8901,
9204,
9457,

10081,
'11104,
11663,
12613,
13366,
14142,
14525,
15221,
15582,
16344,
16838,
17572,
18091,
19068,
19440,
19783,

221,
1041,
2622,
3366,
5184,
5688,
6325,
7387,
7814,
8412,
8947,
9233,
9564,

10278,
11105,
11678,
12757,
13432,
14190,
14765,
15269,
15742,
16418,
16876,
17616,
18199,
19129,
19464,
19961.

238, 594, 911, 919,
1103, 1424, 1773, 1998,
2694, 2761, 2860, 3097,
3396, 3860, 3885, 4086,
5223, 5259, 5269, 5481,
5749, 5780, 5787, 6015,
6467, ' 6486, 6519, 6693,
7600, 7602, 7666, 7669,
7817, •7828, 7925, 7944,
8541, 8552, 8674, 8751,
9090, 9100, 9147, 9159,
9267, 9271, 9279, 9283,
9612, 9748, 9778, 10007,

10402, 10527, 10651, 10681,
11110, 11208, 11275, 11340,
12086, 12135, 12365, 12411,
13023, 13043, 13157, 13199,
13554, 13633, 13651, 13757,
14316, 14320, 14343, 14373,
14841, 14993, 15030, 15068,
15280, 15370, 15372,. 15416,
15901, 15941, 16041, 16051,
16515, 16617, 16663, 16797,
16967, 16992, 17073, 17180,
17757, 17958, 17943, 17947,
18731, 18757, 18837, 18876,
19130, 19220, 19251, 19270,
19465, 19470, 19501, 19530,

Les obligations ci-apres sorties au tirage au sort de
l'annee 1913, n'ont pas encore.ete presentees ä l'encaissement
et ont cesse de porter interet des la date fixee pour le
remboursement: 2646 {(5910 N)
N08 1236, 1707, 4737, 7056, 8413, 8621, 10214,

10371, 10513, 10897, 17310, 18844, 19377, 19859.

Neuchätel, le 31 octobre 1914.
Le Conseiller d'Etat

Chef du Departement des finances.
Edouard Droz.

Sont sorties au tirage au sort, pour etre remboursees le
Ier Janvier 1915, les .obligations suivantes des emprunts 4% %
de 1908 Öf l9l0 de ''fiötre societe, dont l'interet cesse fde
coiirir dös cette date. ' ^ ° (63441) (2644!)

Emprunt 1908:
KJ®1? 138, 139, 140, 260, 262, 277, 278, 283, 700,

1527, 1906, 19Ö7, 1915, 1962, 1965, 2120, 2185, 2207,
2227, 2229, 2232, 2264, 2289, 2381, 2395, 2399, 2406,
2422, 2448, 2461, 2485, 2548, 2633, 2667, 2676, 2702,
2728, 2744, 2759, 2760, 2789, 2797, 2878, 2894, 3034,
3039, 3078, 3081, .3249, 3250, 3338, 3353, 3382, 3384,
3425, 3439, 3483, ^öOe, 3568, 3586, 3595, 3685, 3686,
3828, 3869, 3925, 3981, 3982, 3995, 4000, 4471, 4480,
4542, 4563, 4682, 4700, 4752, 4778, 4849, 4904, 4946,
4972.

Emprunt 101O :
N°8 5065, 5089, 5139, 5301, 5375, 5467, 5483, 5521, 5527,

5530, "5531, 5557, 5584, 5649, 5863, 5895.
Ces obligations, munies de tous les coupons non echus,

sont payables sans frais des le Ier janvier 1915, en Suisse:
ä St-Imier: ä la Calsse de la Soclötö des forces

ölectriques de la Gouje,
k la Ban que Cantonale de Berne,
ä la Ban que Populaire Suisse,
k la Ban que Cantonale de Berne,
a.la Calsse d'Epärgne & de Pr§ts,
ä la Banque Commerciale de Bäle,
au * Bankverein Suisse,
au Bankverein Suisse,

k Berne:

HWe:
k Bienne:
k La Chaux-de-Fonds: ä la Banque Föderale.

tMontböIlard, le 27 octobre 1914.

t

Die am 31. Dezember 1914 fälligen Zinscoupons unserer
Obligationen werden vom 1. Dezember 1914 an von unserer
Kasse eingelöst.

Wir bitten daher die verehrlichen Inhaber, uns. solche
direkt einzusenden und nicht als Zahlung in Zirkulation
zu geben, indem wir den Gegenwert in bar oder durch PostGiro

vergüten. (1621 Gl) (2590!)

Giarus, den 29. Oktober 1914.

Der Direktor:
A. Bachmann.

«• " Ä* Vs V <• \ 4 v
f•*- * *> -A*.fl., *. V-iJ

•OJWMS) La

in. Charles Fischer, Geneue

declare qu'elle n'est pas k confondrc avec la maison autri«hie»ue

Conpgnie ou Comptolr de Transpoits Internaim

qui a et6 mise sous sequestre par le Gouvernement fran^ais.

Notre Sociöte est une firme essentiellement

SUISSE
possedant un stege k MARSEILLE et des succursales ä, Paris
Oran, Alger et Pontarller, lesquels continuent ä fonetionner
comme par le passe. «iöx (269ii)

Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Montag, den 23. November 1014, nachmittags 2 Ulli*

im Grasthof zum Schwanen in Sursee
Traktanden:

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Abnahme der Rechnungen und Geschäftsberichte pro 1912 und 1913 und

Revisorenberichte, sowie Döchargeerteilung an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung über die Verwendung der Jahresergebnisse.
4. Wahl des Verwaltungsrates und der Revisoren.
5. Genehmigung des- Verwaltungsreglemöntes.
6. Verschiedenes.

Die Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen und die Revisorenberichte liegen vom
13. November an auf dem Bureau der. Betriebsdirektion In Trlengen zur Einsicht auf, woselbst
auch die Zutrittskarten zur Versammlung gegen Ausweis über Aktienbesitz bis und mit
dem 21. November in Empfang genommen werden können. (2641

Sursee und Trlengen, den 7. November 1914.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident : Der Sekretär :

DD. Fellmann. C. Irischer.

itn-HM Arthur meter
Giesserei & Masihlnenfnlirlh

Hung 1 die 9. oideollie Oeneralveriaoimlung

auf Samstag, den 28. November 1914, nachmittags 2y2 Uhr,
im Kasino-Gebäude in Winterthur.

Traktanden:
1. Bericht des Verwaltungsrates ' über das Betriebsjahr

1913/14. (3520 G) (2649.)
2. BerichtderRechnungsrevisoren undNeuwahlderselben.
3. Abnahme der Jahresrechnung und Beschlussfassung

über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Döchärge-Erteilung an Verwaltungsrat und Direktion.
5. Neuwahl des Verwaltungsrates und Ratifizierung der

Verträgserneüerung mit dem,Delegierten.
Geschäfts- und Revisorenbericht liegen vom 17.—27.

November den Herren Aktionären in unserem Bureau zur
Einsicht auf.

Kreuzlingen, den 10. November 1914.

Im Auftrage des Verwaltungsrates:
Arthur Rieter-Bircher.

looraa

Brasserle de Geneve
Le dividende pour l'exercice 1913/1914, fixö par l'assem-

blee gönörale k fr. 6 par action, est payable dös ce jour,
contre presentation du coupon N° 1 :

ä la-Calsse de la Soclötö, ..rampe Quidort";
ä la Banque Populaire'Suisse;
au Comptolr d'Escompte.

Gen&ve, le 7 novembre 1914.

(4437 X) (26501) Le conseii rl'ad ministration.

Ensulte d'agrandlssement. ä
vehtffe de "suite:, 1 machine
fixe Suizer, 30 chevaux, avec
condensation, 1 deml-locomo-
blle Suizer,!25ichevaux, avec
avant-four pour chauffage ä
la sclure, 1 petite chaiidlöre
Sulzer avec ses. garnitures. Le
tout en parfalt ttat. 1589-

S'adresser ä la Parquetefie
d'Aigie (Vaud). (24281L)

Marques de fabrique
«t leur enregistremest m Bureau federal

Pins d« 4800 maiqnes 437

ont 6t< azdentias at ddposfes

par F, Sombergl
grayeur-mödailleur, ä Beritt

Gans nener, mtitalgrossar

Kassenschrank
wait nnler Preis abzugeben.
' Gefl Anfragen an Poatfaek 11200
Zflrlch-Ansserslhl. (2642.)

Waschpuloerfobrlk
in konkurrenzlos guter'Qualität,
sucht tüchtigen Kaufmann
mit Fr. 10—15 Mille als

Teilhaber
Offerten an Sensal Barfuss

in Bern. 7187 Y (26991)

I» haltbare Cllronen
100 Stück Fr. B franko.

25871 Solar! & C°, Lngane

Buchdruckerei H JENT Co in Bern — Jni|itimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

